
Trotzguter Resultate: Schneiders WM-Traum ist geplatzt
Nordische Kombinieredn aus Rückershausen wird im Alpencup Sechste und Siebte, fehlt aber beim historischen Ereigris in Finnland

Schonach. Es war ein Wechselbad der
Gefühle ftir Emily Schneider. Die
Nordische Kombiniererin des SC
Rückershausen hatte sportlich über-
zeugt und schnitt beim Alpencup in
Schonach im Schwarzwald am Wo-
chenende einmal als dritt- und ein-
mal als zweitbeste Deutsche ab.

Dennoch reiste die Wittgensteinerin
gestem völlig enttäuscht heim, denn'
sie gehört nicht zu den vier Sportle-
rinnen, die der Deutschg Skiverband
ftir die in einer Woche beginnende

funiorinnen-Weltmeistörschaft im
fi nrtischen Lahti nominierte.

,,Emily ist sehr traurig. Für sie ist
da erstmal eine Welt zusarnmenge-
brochen", nahm |ens Gneckow kein
Blatt vor den Mund. Der Landestrai-
ner im Westdeutschen Skiverband
hatte noch versucht, die Entschei-
dung zugunsten der Rückershäus-

erin zu beeinflussen - vergeblich.

,,Sie war ganz, ganz nah dran und
hatte das Pech, das Andere schon bei
Continental Cups gute Ergebnisse

erzielt haben", erklärte Gneckow
die Entscheidung des DSV

Beispiel Sophia Maurus: Die All-
gäuerin war nietzt durch eine Ver-

letzung zurückgeworfen worden,
konnte aber zuvor glänzende Resul-
tate vom Alpencup sowie vom Conti-
nental-Cup vorweisen, der bei den
Frauen eine Art inoffizieller Weltcup
ist - selbigen gibt es nämlich noch
nicht. So wurde die l7-Jährige nomi-
niert, obwohl sie in Schonach am
Samstag als Zwölfte klar hinter
Emily Schneider lag und am Sonn-
tag verzichtete. Ahnlich verhält es

sich bei der Klingenthalerin fenny
Nowak, die ebenfalls in Schonach
kurzfristig absage.

Für Schneider ist das Verpassen
der erhofften Nominierung auch
deshalb schade, weil die Weltmeis-
terschaft in Finnland die allererste
überhaupt für Nordische Kombinie-
rerinnen ist - deshalb dürfte es ein
Wettkampf mit einem ganz speziel-
len Flairwerden.

Ein Thost: In zwei Wochen wird
Schneider beim FIS-Youth-Cup im
norwegischen Tlondheim teilneh-
men. Und: Auch in den kommenden
vierJahren zählt die l5-|ährige noch
zu den luniorinnen. ,,Sie kann es al-

so noch schaffen", sa$ Gneckoq
der seinen Schützling in Schonach
lobte: ,,Sie hat ihr Zeug gemacht."
Auf der Langenwaldschanze

(K95) war Schneider bei 72,0 bzw.
60,5 Metern gelandet, was Platz 12

bzvr 9 in dieserTeildisziplin bedeute-
te. ,[ir hatten Probleme mit der An-
fahrtgeschwindigkeit und die Sprün-
ge waren ganz leicht spät, aber trotz-
dem gut", sagte Gneckow In der Loi-
pe zählte Schneider an beiden Tagen
zu den vier Stärksten, weshalb sie
auf Platz 7 und Platz 6 vorlief. Ge-

startet waren 16 Kombiniererinnen
aus sechs Nationen. fr

Emily Schneider vum 5C Rllckershausen landet im Schwararald im vordercn tlittel-
ftld der europäischen Konkurrenz ARCHTVFoTo: iAN srMoN sCHAEFER


